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AbgabevonMarmelade.NacheinerVerordnungdesMagistratesdarf
die AbgabevonMarmeladean Verbrauchernur gegenamtlicheAusweis¬
kartenerfolgen .Diesesind :deramtlicheEinkaufscheinfüralle
bezugsberechtigten Personenhinsichtlich der auf jeden Kopfentfallen¬

den Menge ;die Milchkartefür Kinderunter 14 Wahrenhinsichtlich ihres
Mehrbezuges;dieFettkartefürSchwerarbeiterhinsichtlichihresMehr¬
bezuges.

VomBezugesindausgeschlossen:allePersonen,inderenHaushalt
sich mehrals 4 kg Marmeladeoder eingekochtesObst für jedeim
Haushaltverköstigte Personbefinden undalle Personen ,derenFett¬
bedarf für sich unddie imHaushalteverköstigtenPersonendurchden
Bezugaus eigenerWirtschaftgedecktist .DieHaushaltungsvorstände,
welchenein Anspruchauf MarmeladeZusteht ,habenauf dieRückseite
des amtlichen Einkäfscheines folgende Worte zu schreiben :„ Ich er¬
kläre hiemit eidesstättig ,zum Bezug von Marmeladeberechtigt

zusein . "DieseErklärungist eigenhändigzuunterfertigenundzu
datieren .DieAbgabevonMarmeladean Verbrawcherdarf nurdurch
die vomBezirkswirtschaftsamteWienbestimmtenAbgabestellenerfolgen,
welchemitder Aufschrift, StädtischeAbgabestellefürMarmelade"
versehen sind .Jeder Bezugsberechtigte ist beim BezugevonMarmelade

andenBezirkdesWohnortesgebunden,innerhalbdessenihmdie
Wahlder Abgabestelleüberlassen ist .Mitglieder jener Verbrauher¬
Organisationen ,denenvomBezirkswirtsehaftsamtedie AbgabevonMar¬
melade übertragen würde ,könne von ihnen Marmelade beziehen ,ohne
hiebei an den Wohnbezirkgebundenzu sein .Dochsteht es diesenPer - ¬
sonenfrei ,dieMarmeladeauchvoneinerAhgabestelleihresWohn¬
ortes zu bezichen .Dagegenist den Konsumentenorganisationendie
AbgabevonMarmeladeanNichtmitgliederuntersagt

Gast und Schankgewerben ,sowie anderen Gewerbetreibenden ,die
Marmeladeals Zusatzbei derHerstellungandererNahrungsmittelver-¬
wenden ,wird Marmeladevonihren Gewerbegenossenschaftenangewiesen.

Dieerste AusgabevonMarmeladeandie Hauhaltungenbeginntam
17 .Dezemberfür die AngangsbuchstabenA- F ;am18 .ds .G -I undL;
am19 . dsKund- O;am20ds . . - R.S undSt ;am21 .ds .Schund
T- Z .Vom22 .ds .angefangenerfolgtdieAusgabefür alleHaushaltungen
welchean den oben erwähntenTagenMarmeladenicht beziehenkonnten .
Anjede im Hauhalt verköstigte Persen wird kg Marmeladeabgegeben .
DieZubussefür KinderundSenwerarbeiterbeträgt1 kg .In den21
Bezirkenwurdenzusammen1300städtische Marmeladeabgabestellener¬

rrehtet .

AnzeigevonPferdenundFuhrwerkengDiePferdebesitzerwerdenvom
Magistrate aufgefordert ,bis 20 .ds . M.die Zahl und Gattungihrer
Pferde ( auch Maultiere ,MauleselundMssl) sowiedie Zahlder
zugehörigen Tragtierausrüstungen demMagistratischenBezirksamte
des Standortes anzuzeigen .Die Anzeigezettel werdenam21 .dsM.
in denHäusernabgesammelt .InnerhalbderselbenFrist habendie
Fuhrwerksbesitzerdie ZahlundGattungihrer für denanimalischen
( Pferde - ,Rinder - ,Büffel - ,Hunde- )ZugbestimmtenFuhrwerkedem

Bezirksamtéanzuzeigen .Befreiungsansprüchesindgleichzeitig
geltend zumachen .

LokalbahnWien- Baden .DerStadtrat hat nacheinemAntragedesStR .
SchneiderdervonderAktiengesellschaftderWienerLokalbahnenge¬
planten Erhöhungdes Fahrpreises in der StreckeMatzleinsdorfer

Viadukt- Philadelphiabrückevon15auf 30Hellerzugestimmt.
- - - - ¬

Ernennungen.DerStadtrathat denTitulaßMagistratsratEduardPaul
zumwirklichenMagistratsratundDr .MorizFranzzumPrimararztdes
SeehospizesSanPelagioernannt .Fernerwurdenbefürdert :Eduard
HeilingsetzerzumMagistratsrat ;imStatusderKanzlei :MaxWinter-¬
steiner zumOberoffizial ,HansDollingerzumOffizial ,Erwin
Schröpfer und Johann Augézu Akzessisten ;im. Exekutionsamt :Johann
Gotsch zum Offizial und Theodor Sedlar zum Akzessisten ;im Wahlund
SteuerkatasterAdalbertZipszumOffizial undimJugendamteLeopold
GrulichzumOffizial.

Vorrückungen von Lehrpersonen :Der Stadtrat hat nach einemAntrage
des StR .Tomola ernannt :Emilie Ehrenhofer und Rosa Swoboda zu Volks¬

schullehrerinnen 1 .Klasse ,EmerichPapik zumVolksschullehrer 1 .Klas¬
se ;LeopoldineLeonhard,LeopoldineAigner,ErnestineHavlena,

Magdalena Kronfuss ,Leopoldine Schuster ,Sophie Edle vonSchosserer ,

Else Stegskal ,Elfriede SuchanekundChristine ZischinskyzuVolks-¬
schullehrerinnen . Klasse ;Ferdinand Birnbaum ,August Horix ,Josef

Geissler ,AntonMayerundIgnazSwobodazuVolksschullehrern2 .Klasse

Parzellierung.DerStadtratgenehmigtenacheinemAntragedesStR.
von Steiner die Parzellierüng der der Firma Julius Frankl gehörigen

Liegenschaftenin Ober- DöblingzwischenKrottenbach- undHartäcker-¬
strasseauf5 Baustellenund6Baustellenteile.

Besichtigung der Kartoffeleinlagerung der Gemeinde .UeberEinladung
des Bürgermeisters besichtigten am 10 . ds . M.der Vorsitzende des
gemeinsamenErnährungsausschusses ,GeneralmajorLanwehrvonPragenau
und Finanzrat Dr .Buresch in Vertretung des Ministers ,Generalmajor
Höferdie Kartoffelmietenbei derStationKlein-Schwechatunddas
Kartoffellager im StrassenaahnhofeSimmering .AnderBesichtigung
nahmenBgm.Dr .WeiskirchnerunddiebeteiligtenBeamtendes
Magistrates ,des Marktamtesundder Stadtgartendirektionteil .Es
wurdefestgestellt ,dass die Einlggerungenin jeder Beziehungfach¬
gemässvorgenommenwurdenunddie VorrätevoneinwandfreierBeschaffen¬
heit sind .

Bezirksratssitzung .Die Bezirksvertretung Wieden hält am18 . ds . M.

um25UhrnachmittagseineSitzungab.
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Dr .Haas
die Wahlder Ammenrätedes 3 .Bezirkes Rudolf Fleck ,Isidor Gröger
Franz Okurka und Karl Redak ,nach einem Antrage des StR .Wippel

die Wahlder Armenrätedes 10. BezirkesRudolfPekarek ,WilhelmSuchan
undKarlWestermayer,nacheinemAntragedesStR .FrahsdieWahlder
Armenrätedes . BezirkesGeorgRöthelundAntonWurmvorgenommen.
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